
 
Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Donnerstag, 02.06.2016, findet um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses statt, zu der freundlich eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
 a) Birkenhard, Anton-Braith-Weg 9, Flst 278/2 - Bauantrag 
  Errichten eines Windfangs außerhalb des Baufensters
 b)  Birkenhard, Burrenstraße, Flst. 190/1 – Bauantrag Umge-

staltung der vorhandenen Beachvolleyballfelder, Errichtung 
einer Grillstelle mit Schutzhütte 

 c) Birkenhard, Warthauser Straße, Flst. 633 - Bauvoranfrage 
  Errichten eines Lagerschuppens
 d) Höfen, Galmutshöfer Steige 10, Flst. 847 – Bauantrag 
  Errichten einer Doppelgarage:
 e) Höfen, Ulmer Str. 39, Flst. 873 – Bauantrag
   Errichten einer Plakatwerbetafel für wechselnde Produkt-

werbung
 f)  Höfen, Ulmer Str. 38, Flst. 843 – Antrag im vereinfachten 

Baugenehmigungsverfahren
   Errichten einer Plakatwerbetafel für wechselnde Produkt-

werbung
 g) Höfen, Galmutshöfen, Flst. 727 – Bauvoranfrage
  Errichten eines Wohnhauses
 h) Warthausen, Mälzerstr. 19, Flste. 436/13 und teilw. 436/2
   Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 10 Wohneinheiten 

und Tiefgarage
 i) Warthausen, Heggelinstr. 12, Flst. 454/0
  Anlegen eines Bewegungsplatzes für Pferde
2. Verschiedenes

Aktionstag am 21.06.2016 bei  
der Deutschen Rentenversicherung
Sie haben die Möglichkeit sich am 21.06.2016, von 09:00 bis 
17:00 Uhr bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg, in Ulm, Wichernstraße 10 (im Bastei-Center),   zum 
Zusatzversorgungsrecht durch die Zusatzversorgungskasse 
des Kommunalen Versorgungsverbandes Baden-Württemberg 
(ZVK-KVBW), sowie zum Recht der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, beraten zu lassen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung jedoch erforderlich unter der Tel.-Nr. 0731/920410 
oder per email: regio.ul@drv-bw.de.
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsnummer, die Versicherungs-
unterlagen und Ihren Personalausweis mit.

Wechsel der Wasseruhren
Ab diesem Jahr wird der turnusgemäße Wechsel der Wasser-uh-
ren zur Eichung durch einen Mitarbeiter des örtlichen Bauhofs 
durchgeführt. 
Gewechselt werden Uhren welche älter als 5 Jahre sind.
Der Austausch der Uhren wird in den nächsten Monaten durch-
geführt. Wir bitten Sie ihm den Zugang zur Wasseruhr zu er-
möglichen. 
Der betroffene Mitarbeiter kann sich ausweisen.
 

Öffentliche Bekanntgabe
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand
Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemein-
schaft Albrand hat in der öffentlichen Sitzung vom 18. Mai 
2016 den aufgestellten Jahresabschluss 2015 einstimmig 
wie folgt beschlossen:
1. Feststellung des Jahresabschlusses Euro
  1.1  Bilanzsumme  2.224.852,25
    davon entfallen auf der Aktivseite auf
    - das Anlagevermögen 1.417.399,00
    - das Umlaufvermögen 807.453,25
    davon entfallen auf der Passivseite auf
    - das Eigenkapital 2.105.424,78
    - die Rückstellungen 0,00
    - die Verbindlichkeiten 119.427,47
  1.2 den Jahresgewinn 162.315,55
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Wegebaugerätegemeinschaft Albrand ist ein 
kommunaler Zusammenschluss von 47 Mitgliedsgemeinden 
und Gemeindeverbänden zum Zwecke des kommunalen 
Straßen- und Feldwegebaus mit derzeit 17 Mitarbeitern.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n 
Mitarbeiter/-in als
 • STRASSENBAUFACHARBEITER/-IN
 • STRASSENBAUARBEITER/-IN  
 • BAUWERKER/-IN (BAUHELFER/-IN)
    gerne auch Quereinsteiger mit abgeschl. 
    techn. Berufsausbildung
Führerschein-Klasse BE wird vorausgesetzt, C1E wäre von 
Vorteil. 
Ein Einsatz in leitender Funktion ist mittelfristig möglich.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum  
17. Juni 2016 an die
Wegebaugerätegemeinschaft Albrand
Donaustraße 1, 88499 Altheim 
Telefon (0 73 71) 93 30 - 25   
E-Mail: albrand@gemeinde-altheim.de
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 1.2.1 Summe der Erträge 2.045.398,53
 1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.883.082,98
2. Behandlung des Jahresgewinnes
 2.1  Der Jahresgewinn von 162.315,55 € ist im Jahr 2016 

in die allgemeine Rücklage einzustellen.
3. Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2015 mit Bilanz zum 31. Dez. 2015 und 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2015 ein-
schl. Lagebericht liegt gemäß § 16 EigBG an 7 Tagen, und zwar 
in der Zeit von Montag, den 13. Juni 2016 bis einschl. Mittwoch, 
den 22. Juni 2016 am Verwaltungssitz im Rathaus Altheim, 
Büro Wegebaugerätegemeinschaft Albrand, zu den allgemeinen 
Dienststunden öffentlich aus.
Altheim, den 19. Mai 2016
gez. W ä s c h e r
Verbandsvorsitzender

Information des Kreisforstamts Biberach  
zum Thema „Forstliche Förderung“
Eine nachhaltige, multifunktionale Entwicklung der Wälder Ba-
den-Württembergs ist ein wesentliches Ziel der forstlichen För-
derung des Landes. Durch die finanziellen Zuwendungen sollen 
private und kommunale Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer mit 
einem breiten Maßnahmenangebot bei der Umsetzung dieser 
Ziele unterstützt werden.
Förderanträge, die noch im Jahr 2016 genehmigt werden 
sollen, können jetzt bis zum 31. Juli am Kreisforstamt des 
Landratsamtes Biberach eingereicht werden.
Hierbei sind vor allem die Neuerungen bei den folgenden zwei 
Fördertatbeständen zu beachten:
Erstaufforstung: Für die Neuanlage von Wald muss eine Auffor-
stungsgenehmigung nach § 25 Landwirtschafts- und Landeskul-
turgesetz (LLG) vorliegen. Zuwendungsfähig sind Saat und Pflan-
zung. Nicht zuwendungsfähig sind zum Beispiel Christbaum- und 
Schmuckreisigkulturen sowie Kurzumtriebsflächen.
Jungbestandspflege: Der Zuwendungsempfängerkreis für die 
Förderung der Jungbestandspflege wird auf Privatwaldbesitzer 
mit Forstbetriebsflächen bis maximal 200 ha begrenzt. Ziel der 
Jungbestandspflege ist die Herstellung einer standortgemä-
ßen, klimaangepassten Baumartenmischung und die Siche-
rung der Stabilität und Vitalität der Bestände. Gefördert wird 
die Mischungs- und Standraumregulierung in jungen Beständen 
einschließlich der Anlage von Pflegepfaden. Die zulässige ma-
ximale Oberhöhe beträgt bei Nadelbäumen 10 m und bei Laub-
bäumen 13 m. Bei der Pflege von Mischbeständen richtet sich 
die Oberhöhe nach der Hauptbaumart. Je Fläche sind zwei Pfle-
gedurchgänge zuwendungsfähig.
Aufgrund von Vorgaben des Bundes, sind die Fördermaß-
nahmen Jungbestandspflege und Erstaufforstung zunächst 
bis zum 31.12.2016 für die Förderung befristet.
Da im Moment noch nicht abzusehen ist, ob diese Befristung 
verlängert, aufgehoben oder die Maßnahmen künftig nicht mehr 
mit Bundesmitteln finanziert werden, sollten Sie, wenn Sie im 
nächsten Jahr eine Jungbestandspflege- oder Erstauffor-
stungsmaßnahme zur Förderung planen, möglichst frühzeitig 
entsprechende Anträge einreichen, damit diese noch im Jahr 
2016 (vor 31.12.) bewilligt werden können.
Wichtig: Setzen Sie sich rechtzeitig vor Beginn der Maßnahme 
mit dem Kreisforstamt Biberach bzw. mit der für Sie zuständi-
gen Revierleitung in Verbindung. Dieses berät Sie hinsichtlich 
der Ausführung und Förderfähigkeit und unterstützen Sie gerne 
bei der Antragstellung. 

Abfuhrtermine Gelber Sack – Juni 2016
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Mittwoch, 08.06.2016,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. 

Die Befüllung der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über 
Gelbe Säcke erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der Ab-
fallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de.

Müllabfuhrtermine – Juni 2016
- Donnerstag, 09.06.2016
- Donnerstag, 23.06.2016

Abfuhrtermine Papiertonne – Juni 2016
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Dienstag, 07.06.2016,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de 
oder telefonisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Folgender Gegenstand kann während der üblichen Öffnungszei-
ten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- Kindermütze
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Veranstaltungskalender – Juni 2016
05.06. Ausflug m. einer kulinarischen Erlebnisschifffahrt 
 in Walhalla
 Gewerbeverein Warthausen
15.06.  Seniorenkreis
 Evang. Kirchengemeinde
18.06. Gottesdienst mit den Silberhochzeitspaaren
 Kath. Kirchengemeinde
21.06. Ausflug
 Seniorengemeinschaft
26.06. Jugendkonzert
 Musikverein Warthausen

Unsere Jubilare in der nächsten Woche
30.05. Frau Serafine Steiner
 Ehinger Straße 28
 Warthausen 
 90. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen!Entsorgung

Das Fundamt informiert

Veranstaltungen

Wir gratulieren

 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 

durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!
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Sonntag, 29. Mai, 1. Sonntag nach TRINITATIS
 9.30 Uhr  Warthausen: Gottesdienst.
  (Prädikantin Anne Grabherr, Ingoldingen) 
Dienstag, 31.05.
 9.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Donnerstag, 2.06.
 9.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
19.30 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 5. Juni, 2. Sonntag nach TRINITATIS
 9.30 Uhr  Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.
  (Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
 

Freitag, 27.05.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 † Helmut Liebherr

Samstag, 28.05.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse 
 † Josef Schad 

Sonntag, 29.05.; 9. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrkirche Warthausen
 8.45 Uhr  Eucharistiefeier 
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 Im Gemeindehaus „Kinder hören das Evangelium“
18.00 Uhr  Maiandacht mit dem Kirchenchor

Montag, 30.05.
Pfarrkirche Warthausen
 7.45 Uhr  Schülergottesdienste Kl. 1-4 
Mittwoch, 01.06.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag, 03.06.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 † Günter Bünger
 † Helmut Liebherr
 † Richard und Walburga Schwellinger
 † nach Meinung

„Kinder hören das Evangelium“ 
Am Sonntag, den 29. Mai um 10.15 Uhr findet im Gemeinde-
haus in Birkenhard „Kinder hören das Evangelium“ statt. Wir la-
den alle Kinder ganz herzlich ein.

Heute Abend im Alten Rathaus in Birkenhard - 
Freitagshock ab 20:00 Uhr.
Hierzu ist grundsätzlich jeder herzlich willkommen, um in einer 
netten Runde zu plaudern, zu diskutieren, Informationen auszu-
tauschen und/oder auch ein gepflegtes Feierabendbierchen zu 
trinken.

Maibaumabbau:
Am Dienstag, den 31.05.2016 bauen wir unseren Maibaum ab.
Treffpunkt ist um 17:00 Uhr beim Maibaum. 
Bei guter Witterung machen wir im Anschluss an den Abbau 
des Maibaums eine Maibaumabbauhockete. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Helfer.

Am Freitag, 27.05.2016 treffen wir uns zur Chorprobe zu ge-
wohnter Zeit (20 Uhr) am gewohnten Ort (Probenraum).

Blasorchester: 
Am Dienstag, 31. Mai findet um 20.00 Uhr unsere nächste Probe 
statt.
 

„Kleine Galerie“
im Rathaus Warthausen, Obergeschoss

Gemälde in Öl
von R. Loschan

———————————————————————————
25. April - 03. Juni 2016
zu den Öffnungszeiten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen
Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler: Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351) 72380, Fax (07351) 76535

E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de
Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 -18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Am Mittwoch, den 1. Juni ist das Pfarrbüro wegen Dienst-
besprechung erst ab 10.00 Uhr geöffnet.

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Liederkranz

Musikverein Warthausen
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Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 31.05.2016  
um 20.00 Uhr und singt mit Herrn Mächler nach dem Motto:   
„Mai-Lieder “

Montag, 30.05.2016
KK-Pokal, ab 19.00 Uhr
Mittwoch, 01.06.2016
KK-Pokal, ab 19.30 Uhr

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 29.05.2016, 15:00 Uhr, 
Auswärtsspiel SV Sulmentingen - SV Birkenhard

Tischtennis
One game – one nation
Unter diesem Motto bietet der SV Birkenhard  ein Tischtennis-
training speziell für Anfänger an. Eingeladen sind auch beson-
ders unsere Flüchtlinge um mit anderen Gleichgesinnten einen 
Sport zu erlernen, den man bis ins hohe Alter ausführen kann. 
Unter fachkundiger Anleitung  von Achim Rolletschke wird ab 
Samstag, dem 4. Juni 14:00 Uhr in Birkenhard/Turnhalle trai-
niert. Der Kurs ist kostenlos und ohne weitere Verpflichtung, nur 
Sportschuhe und Sportkleidung müssen noch mitgebracht wer-
den. Der SV Birkenhard freut sich über zahlreiche Teilnehmer.

Herrenfußball: 
Sonntag, 29.05.2016 TSV Warthausen – SF Schwendi
1. Mannschaft 
Die 1. Herrenmannschaft des TSV trat am vergangenen Sonntag 
beim SV Sulmetingen II an. Nach anfänglichen Startschwierigkei-
ten kam die Mannschaft des TSV immer besser ins Rollen und 
gewann am Ende verdient mit 3:2. Kurz vor der Halbzeit gelang 
Patrick Maigler nach einem eindeutigen und überfälligen Strafstoß 
das Tor zur 1:0 Halbzeitführung. Im zweiten Durchgang boten sich 
die Teams dann einen offenen Schlagabtausch mit vielen Chan-
cen auf beiden Seiten. Aus abseitsverdächtiger Position gelang 
dann unserem gambianischen Neuzugang Ibra das 2:0. Die sicher 
geglaubte Führung hielt jedoch nur 5 Minuten. Die Gastgeber 
erzielten quasi im direkten Gegenstoß den 1:2 Anschlusstreffer. 
Danach war der TSV im Glück als ein Tor der Sulmetinger wegen 
einer Abseitsstellung des Torschützen wieder aberkannt wurde. 
Patrick Maigler erzielte dann nach einer schönen Einzelaktion 
das 3:1. Diesem Treffer folgte jedoch erneut unmittelbar der 2:3 
Anschlusstreffer. Am Ende gewannen die Herren auch wegen der 
besseren Spielanlage verdient und haben somit alle Chancen auf 
den erhofften einstelligen Tabellenplatz! Am Sonntag sind dann 
die wieder erstarkten SF Schwendi zu Gast. Nach zuletzt 2 Siegen 
auf beiden Seiten dürfte in diesem Spiel auf Augenhöhe ein knap-
pes Ergebnis zu erwarten sein. Für Spannung ist also gesorgt. 
Das Vereinsheim und die Wurstbude haben wie immer geöffnet. 

2. Mannschaft
Leider ist die Saison für unsere 2. Mannschaft schon abgeschlos-
sen. Das Trainerteam und die Mannschaft bedankt sich bei allen 
Fans, Freunden und Gönnern des Vereins für die Unterstützung 
während der Saison und wünscht sich, dass in der kommenden 
Spielzeit eine vernünftige Lösung für die Reservestaffel gefun-
den wird! 

Damenfußball: 
Samstag, 29.05.2016 TSV Warthausen – SV Laupertshausen
Die Damen des TSV sichern sich die vorzeitige Meister-
schaft in der Bezirksliga!!!!! Herzlichen Glückwunsch!!!! 
Die Damen des TSV waren drei Spieltage vor Saisonende zu 
Gast bei der SGM Schemmerhofen. Von Beginn übernahm das 
Team die Kontrolle über das Spiel. Durch eine große Laufbe-
reitschaft und gut gespielte Pässe erarbeiteten sie sich immer 
wieder Chancen. So dass man mit einer souveränen 2:0 Halb-
zeitführung in die Pause ging. Nach der Pause machten die Da-
men dort weiter wo sie zuvor aufgehört hatten. Sodass am Ende 
ein klarer 6:1 Auswärtserfolg auf dem Papier stand. Bei noch 
zwei ausstehenden Spielen und sieben Punkten Vorsprung auf 
den SV Burgrieden sicherten sich die Damen des TSV somit die 
vorzeitige Meisterschaft. Torschützen: Huchler (39), Bretzel (43), 
Sieber (56,88), Golletz (65), Gebert (76). Zum letzten Heimspiel 
der Saison empfangen unsere Damen am 29.05.2016 um 10:30 
Uhr die Damen des SV Laupertshausen.

Jugendfußball: SGM Warthausen/Birkenhard 
Jugendtrainer und Jugendbetreuer für die Saison 2016/2017 
gesucht!!!!!
Die Fußballabteilung sucht für die kommende Spielzeit dringend 
Trainer und Betreuer für unsere Jugendteams. Unsere insgesamt 
9 Jugendmannschaften spielen und trainieren in Warthausen und 
Birkenhard. Die Trainer- und Betreuerteams für die Kinder und 
Jugendlichen im Alter zwischen 5-18 Jahren bestehen meist aus 
2-3 Personen. Um den Trainings- und Spielbetrieb auch in der 
kommenden Saison in allen Jugendteams aufrecht erhalten zu 
können werden deshalb dringend fußballbegeisterte Eltern oder 
Personen aus dem Gemeindegebiet gesucht, die gerne mit Kin-
dern und Jugendlichen zusammen arbeiten. Bei Interesse bitte 
eine Mail an harrymoosmann@web.de   

Vorankündigung: Saisonabschlussfeier des Fußballabtei-
lung (Jugend, Aktive, AH, Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, 
Bau-Trupp) am 18.06.2016
Die Saison neigt sich dem Ende zu, das möchten wir zum An-
lass nehmen euch zu einem Kleinfeldturnier mit anschließender 
Saisonabschlussfeier einzuladen. Das Turnier startet um 14 
Uhr am Sportgelände des TSV. Wir treffen uns um 14 Uhr am 
Sportplatz, wo wir direkt beginnen die Mannschaften auszulo-
sen (Mixed Teams). Danach wird dann das Turnier austragen. 
Direkt im Anschluss an das Turnier gibt es eine kleine Siegereh-
rung. Ab 17 Uhr beginnt dann die Saisonabschlussfeier für 
alle Spielerinnen, Spieler, Helfer, Freunde und Gönner der 
Fußballer. Weitere Info`s dann im nächsten Gemeindeblatt.

Neuigkeiten zu allen Teams unter www.tsv-warthausen.de

Memory-Tennis-Party
Heute, Freitag 27.05. findet unser erstes Memorytennis in die-
sem Jahr statt. Ab 17 Uhr geht‘s los! Für das leibliche Wohl ist 
auch gesorgt. Alle Mitglieder, Freunde des Tennissports und 
Neuinteressenten sind herzlich willkommen! Die Tennisanlage 
befindet sich in Warthausen gegenüber dem Freibad.

Schützenverein Birkenhard

Offener Singkreis Birkenhard

SV Birkenhard

TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen
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Wir waren am Mittwoch mit dem Bus in Oberstdorf.
Dort konnten wir mit dem Oberallgäuer Marktbähnle entspannt 
Oberstdorf und seine Umgebung kennen lernen.
Der Besuch einer Käserei mit Besichtigung von Sehenswürdig-
keiten, war gut organisiert. Der VdK bedankt sich bei den Or-
ganisatoren dieses Ausflugs und den vielen Gästen die dabei 
waren.
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbands Warthausen.

Landratsamt Biberach
Biberacher ErnährungsAkademie
Kochkurs „Schwäbische Küche“ für Männer 
Am Mittwoch, 8. Juni 2016, gibt die Meisterin der 
Hauswirtschaft Daniela Winter von 18 bis 22 Uhr 

den Kochkurs „Schwäbische Küche“ für Männer in der Schulkü-
che der Biberacher ErnährungsAkademie, Bergerhauser Straße 
36 in Biberach. Die Kosten dafür betragen 15 Euro. 
Die Teilnehmer bereiten typisch schwäbische Gerichte wie 
Schupfnudeln, Maultaschen, Spätzle sowie Dampfnudeln und 
Ofaschlupfer  zu. Mitzubringen sind eine Schürze, Geschirrtuch 
und Vorratsbehälter. 
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens Montag, 6. Juni 
2016, unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail 
an post@b-ea.info. 

Biberacher ErnährungsAkademie
Brezeln backen
Die Biberacher ErnährungsAkademie lädt zu einer Backvorfüh-
rung mit Brezeln und Laugengebäck mit dem Bäckermeister 
Lars-Oliver Seidel ein. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 7. 
Juni 2016, von 17.30 bis 20.30 Uhr in der Schulküche des Land-
wirtschaftsamtes, Bergerhauser Straße 36 in Biberach statt. Die 
Kosten betragen zehn Euro. Mitzubringen sind eine Schürze und 
Vorratsbehälter. Anmeldung ist möglich unter der Telefonnummer 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Tiere auf dem Bauernhof“ – Familiensonntag im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 29. Mai 2016, lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach zu einem Familiensonntag ein, bei dem 
es von 10 Uhr bis 16 Uhr tierischen zugeht – denn die Tiere 
des Museumsdorfes stehen an diesem Tag im Mittelpunkt.
Am Sonntag, 29. Mai 2016, freuen sich die Tiere des Oberschwä-
bischen Museumsdorfes Kürnbach von 10 bis 16 Uhr auf viele 
große und kleine Besucher, die sich für alte Haustierrassen und 
deren Nutzung interessieren.
Die Besucher des Museumsdorfes dürfen an diesem Tag dabei 
sein, wenn unsere Merinofleischschafe von dem Scherer Herrn 
Zwerger einen neuen Haarschnitt bekommen und auf dem Som-
mer vorbereitet werden. Wie die Wolle dann weiterverarbeitet 
wird, zeigt Frau Baur, die sich bei der Arbeit mit dem kostbaren 
Naturmaterial gerne von Interessierten über die Schulter schau-
en lässt. Wie die Wolle zu Garn gesponnen wird, zeigt außerdem 
der Spinntreff des Museumsdorfes an seinen surrenden Spinnrä-

dern. Auch für Pferdefreunde ist einiges geboten: Am Göpel wird 
gezeigt, wie wichtig Pferde früher in der Landwirtschaft waren. 
Wer nicht nur zugucken möchte, kann mit einem Pony über das 
Museumsgelände reiten oder die Rheinisch Deutschen Kaltblüter 
mit ihrem Fohlen besuchen.
Die wilden Museumshühner bekommen an diesem Sonntag Ge-
sellschaft von kuscheligen Küken, die erst wenige Tage alt sind – in 
ihrem Kükenheim freuen sie sich auf einen Besuch. Auch die frisch 
im Museumsdorf eingetroffenen Schwäbisch-Hällischen Schwei-
ne können es kaum abwarten, an diesem Tag im Mittelpunkt zu 
stehen. Und alte Bekannte wie das Museumsbraunvieh und die 
Zwergziegen blicken dem Besuch ebenso aufgeregt entgegen. 
Dass früher auf dem Bauernhof nichts weggeworfen wurde und 
alle Teile eines Tieres verwertet wurden, wird an verschiedenen 
Stationen vorgeführt: Frau Seefelder vom Kleintierzuchtverein Bad 
Wurzach zeigt, wie man aus Tierfellen weiche und warme Kissen, 
Decken und Kuscheltiere nähen kann und der Riemenschneider 
Herr Bischofsberger fertigt mit den Kindern kleine Lederbeutel an.
Auch sonst gibt es an diesem Familiensonntag viele Mitmachan-
gebote – bei denen sich natürlich auch alles um das liebe Vieh 
dreht. Die Kleinsten haben die Möglichkeit, kleine Schafe aus 
Wollflies zu basteln und mit nach Hause zu nehmen. Bei Herrn 
Fiesel können kleine Handwerker und Handwerkerinnen Tiere 
aus Holz bauen. Bei den Bezirksimkern gibt es die Option, selbst 
Kerzen zu ziehen und zu verstehen, warum Bienen so wichtig für 
die Menschen sind. Wer sich für fantasievolle Tiergeschichten 
interessiert, kann sich bei der Märchenerzählerin Frau Rauta im 
Hirtenhaus zurücklehnen und entspannen.
Auch für Kulinarisches ist gesorgt. Der Museumsbäcker versorgt 
die Besucher mit leckeren Köstlichkeiten aus dem historischen 
Backhaus und die Damen von „Service direkt“ bewirten im Tanz-
haus. Passend zum Thema bietet auch die Schäferei Engel Le-
ckereien vom Lamm an. Wer lieber richtig einkehren möchte, kann 
dies im sonnigen Biergarten der Vesperstube des Museums – dort 
gibt es beliebte oberschwäbische Spezialitäten.

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Probefahren mit dem Schnupperticket 63plus
Das Ticket 63plus - die DING-Jahreskarte für alle ab 63 - gibt 
es jetzt als Schnupperangebot mit verkürzter Laufzeit von 
drei Monaten.
Viele Fahrgäste möchten sich nicht gleich auf ein ganzes Jahr 
festlegen, sondern wollen erst testen, ob sich das Ticket 63plus 
für sie lohnt. 
Mit dem Schnupperticket 63plus ist das jetzt möglich. Der Test-
zeitraum beginnt wahlweise am 1. 7., 1.8. oder 1.9.2016 und 
endet nach 3 Monaten automatisch. Wer anschließend in ein re-
guläres Ticket 63plus einsteigt, erhält einen Einkaufsgutschein 
im Wert von 25,- Euro. 
Ein Infofaltblatt mit Bestellschein für das Schnupperticket 
63plus liegt ab Anfang Juni u.a. bei den Verkehrsunternehmen 
und in Rathäusern aus und ist als Download unter www.ding.eu 
verfügbar.
Tipp:  Ticket 63plus-Besitzer können ihren Partner schnuppern 
lassen - und Angehörige dürfen das Schnupperticket 63plus 
auch gerne verschenken!

Was kann das Schnupperticket 63plus?
Das Schnupperticket 63plus hat (außer der Laufzeit) die glei-
chen Eigenschaften wie das reguläre Ticket 63plus:- Persönli-
che, nicht übertragbare Zeitkarte für alle ab 63 Jahren;- gilt im 
Gesamtnetz (Ulm, Kreise Alb-Donau, Biberach, Neu-Ulm sowie 
Münsingen, Aulendorf, Geislingen, nicht htv);-  inklusive Fahr-
radmitnahme (außer in Bussen vor 8.30 Uhr und nur bei vorhan-
dener Kapazität).

Was kostet das Schnupperticket 63plus?
Das Schnupperticket 63plus kostet bei monatlicher Abbuchung 
42,20 € (Partnerkarte: 29,54) oder 126,60 € bei Einmalzahlung 
(Partnerkarte: 88,62).
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu

VdK Ortsverband Warthausen
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NABU Naturentdecker: 
Wilde Küche
Am Sonntag, 29. Mai, können junge Na-
turforscher ab 6 Jahren mit dem NABU 
die Köstlichkeiten der Naturküche entde-

cken. Aus den wild wachsenden Pfl anzen auf dem Abenteuer-
spielplatz lassen sich leckere Speisen und Getränke zaubern, 
wie Kräuterlimo und Brennnesselchips, Kräuterstockbrot und 
Blätterkekse. Abschließend werden die selbstgemachten Spe-
zialitäten zusammen mit den Eltern am Lagerfeuer verspeist. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Abenteuerspielplatz Biberburg 
in Biberach, Schlierenbachstraße 37. Die Dauer beträgt ca. 2 
Stunden. Anmeldung bei Nicole Jüngling, 07351-1801876 oder 
unter info@nabu-bc.de

Informationsmappe über Fledermäuse
Eine umfangreiche Informationsmappe über Fledermäuse bie-
tet der Arbeitskreis Fledermäuse Bodensee-Oberschwaben im 
NABU Interessenten an.
Neben Informationen zur Biologie und dem Schutz der seltenen 
Kleinsäuger, beinhaltet sie ein Poster mit allen heimischen Fle-
dermausarten.
Das kostenlose Informationsmaterial kann gegen die Einsen-
dung von 1,45 € in Briefmarken für das Porto unter folgender 
Adresse bezogen werden:
Arbeitskreis Fledermäuse Bodensee-Oberschwaben
Im NABU – Naturschutzbund Deutschland e. V.
- Gruppe Überlingen -
Mühlenstraße 4, 88662 Überlingen
ernst.auer@freenet.de
Der Arbeitskreis nimmt auch gerne Meldungen von bekannten 
Fledermausvorkommen entgegen. 

„Bauarbeiten wie im Mittelalter“ 
stehen im Mittelpunkt der Burgbelebung der „Reisecen e. V.“ 
vom 26. bis 29. Mai  die mit Freunden tatkräftig Balken behau-
en, Schindeln schlagen und mit ausgefeilten Techniken zeigen, 
wie ein mittelalterlicher Baubetrieb funktioniert hat. Auch Erneu-
erungs- und Ausbesserungen wie der Ersatz von Regenrinnen, 
Dachbeplankungen oder Geländer sind auf der mittelalterlichen 
Burganlage laufend zu erledigen. Aber wozu brauchte man das 
13-Knoten-Seil, das genial einfache und unverzichtbare Hilfs-
mittel für die damaligen Architekten und Baumeister. Was ist ein 
Behaubeil und wozu dient das Senkblei? Antworten auf diese 
und viele anderen Fragen erhält man direkt vor Ort. 
Die freie Kurzführung durch die Burg fi ndet jeweils an Sonn- und 
Feiertagen um 14:00 h statt. 
Weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 und unter www.
bachritterburg.de

Der DGB Biberach lädt am 4. Juni 
zum Umwelttag ein! 
Für den diesjährigen Umwelttag am 4. Juni haben wir uns eini-
ges vorgenommen: 
wir wollen mehrere Produzenten alternativer Energien im Land-
kreis Biberach besuchen und uns informieren. Zuerst geht es 
nach Niedernzell (Biogas), dann nach Weitenbühl (Wasserkraft), 
weiter nach Zillishausen (Photovoltaik/Wind) und schließlich zur 
Sägmühle mit abschließendem Grillen.
Die Wege zwischen den einzelnen Stationen wollen wir radeln 
(bitte eigenes Fahrrad mitbringen), aber es gibt auch einen 
Shuttleservice.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen, 
Treffpunkt: Huchler Wendelhof Niedernzell um 10 Uhr
Zur Vorbereitung ist eine Anmeldung bis 30. Mai erforderlich 
beim 
DGB Südwürttemberg, Weinhof 23, 89073 Ulm, 
Tel. 0731-6027099-52, Email: ulm@dgb.de
Hier gibt es auch weitere Informationen und eine Wegbeschrei-
bung.

Mit Herzblut dabei sein
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Allein 900 Blutspenden in Hessen und 1.600 Blutspenden in Ba-
den-Württemberg werden täglich für Unfälle, Operationen und 
schwere Krankheiten benötigt. Jeder kann dabei einfach mithel-
fen, die Patienten mit lebensrettenden Blutkonserven zu versor-
gen. Beispielsweise durch eine Blutspende 

Mittwoch, dem 01.06.2016
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27
88400 Biberach

Blutspender sind mit Herzblut dabei. Sie machen mit ihrer 
Spende den Patienten in den Krankenhäusern das wertvollste 
Geschenk, welches ein Mensch geben kann: Sie helfen einem 
Krebspatienten, dessen Chemotherapie zu einer vorübergehen-
den Unterdrückung der körpereigenen Blutbildung führt und der 
lebenswichtig auf Blutübertragungen angewiesen ist, dem Un-
fallopfer, welches einen Blutverlust erlitten hat oder einem Pati-
enten, der an einer Blutgerinnungsstörung erkrankt ist.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minu-
ten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de

Bewegungstherapie im häuslichen Bereich 
mit Bewegungstherapiegeräten
Der Gesprächskreis für Pfl egende Angehörige Biberach trifft 
sich am Donnerstag, 02.06.2016 um 14.00 Uhr im Ochsenhau-
ser Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach.
Frau Daniela Ihrig, Sportwissenschaftlerin bei der Firma Reck, 
erklärt die Therapie mit Bewegungsgeräten. Mit diesen Geräten 
kann man unabhängig von Witterung und Jahreszeit in der ge-
wohnten Umgebung zu Hause trainieren. Ein regelmäßiges Trai-
ning verbessert die Selbstständigkeit im Alltag und führt zu einer 
höheren Lebensqualität und mehr Wohlbefi nden. Zusätzlich hilft 
das Training körperlich und geistig fi t zu bleiben, um in jeder Le-
bensphase einen aktiven Lebensstil führen zu können. Es kann 
prophylaktisch Beschwerden vorbeugen, in dem die Muskula-
tur gekräftigt, die Beweglichkeit erhalten und das Herz-Kreis-
lauf-System gestärkt wird. Die Bewegungstherapie kann auch 
rehabilitativ Beschwerden lindern. Davon profi tieren Senioren 
mit Arthrose, Bluthochdruck, Diabetes, Herzerkrankungen, De-
menz und vielen weiteren Erkrankungen. Eingeladen sind alle, 
die einen Angehörigen pfl egen. Auch Menschen, die eine Pfl e-
gesituation auf sich zukommen sehen, sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130) und 
Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Veranstaltungshinweis Arzt-Patienten-Forum zum Thema
Diabetes und Auge
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Diabetesbeding-
ter Augenkomplikation? Diese und andere Fragen beant-
worten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter 
ist die VHS Biberach in Kooperation mit dem Schulungsver-
ein für Gesundheit Biberach e.V. und der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Diabetesbedingte Augenkomplikationen sind häufi g und führen 
unbehandelt zur Beeinträchtigung des Sehvermögens, zu Ge-
sichtsfeldausfällen bis hin zur Erblindung.
Betroffen sind hauptsächlich die Netzhaut, die Augenlinse und 
die Hornhaut.
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Die diabetische Retinopathie (Netzhautschädigung) gehört zur   
häufi gsten Komplikation  beim Diabeteskranken (bis zu 95% bei 
Diabetes Typ 1; ca. 60% bei Diabetes Typ 2). Die Früherken-
nung diabetischer Augenveränderungen ist zusammen mit der 
Blutzuckereinstellung die beste Voraussetzung für den Schutz 
des Auges. Die Behandlung der diabetischen Retinopathie und 
besonders der Makulopathie hat in den letzten Jahren enorme 
Fortschritte gemacht und es stehen uns moderne Behandlungs-
methoden zur Verfügung.
Die Referentin gibt  einen Überblick über  die Schäden am Auge, 
die Symptome und heutigen Therapiemöglichkeiten.
Termin: Mittwoch, 08. Juni 2016, 19:30 Uhr 
Veranstaltungsort:  VHS Biberach, Raum 25, Schulstr. 8, 

88400 Biberach an der Riß
Eintritt:  3 Euro
Die Referentin ist Dr. med. Janet Stahn, Fachärztin für Augen-
heilkunde, Biberach. 

Alles Gute – 
Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg
Die KVBW vertritt als Körperschaft des öffentlichen Rechts über 
20.000 niedergelassene Ärzte und Psychotherapeuten in Ba-
den-Württemberg. Sie gestaltet und sichert die medizinische 
Versorgung für die gesetzlich Versicherten in Baden-Württem-
berg, schließt Verträge mit den gesetzlichen Krankenkassen, 
kümmert sich um die Fortbildung ihrer Mitglieder und die Ab-
rechnung der Leistungen. Mehr unter www.kvbawue.de

Einzelmaßnahmen sparen auch Energie
Verbraucherzentrale informiert über KfW-Förderung von 
Einzelmaßnahmen zur energetischen Sanierung
Für energetische Sanierungen stehen in Deutschland umfang-
reiche öffentliche Förderprogramme zur Verfügung. Allerdings 
kostet eine Komplettsanierung viel Geld, das nicht alle Eigen-

tümer investieren können oder wollen. Über die Einzelmaßnah-
menförderung der KfW profi tieren alle, die zunächst nur einzelne 
Bereiche energetisch sanieren möchten.
Für Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern oder Eigen-
tumswohnungen, die keine Komplettsanierung planen, son-
dern zunächst einzelne Maßnahmen umsetzen möchten, sind 
die KfW-Förderprogramme 152 und 430 interessant. Iris Ege, 
Expertin der Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg und der Energieagentur Biberach, erläutert: 
„Diese Programme fördern bestimmte Einzelmaßnahmen und 
Maßnahmenpakete entweder mit zinsgünstigen Krediten oder 
mit Zuschüssen. Voraussetzung ist, dass die Energieeffi zienz 
des Wohnraums über gesetzliche Anforderungen hinaus ver-
bessert wird.“
Förderfähige Einzelmaßnahmen im Sinne der Programme sind 
die Dämmung von Wänden, Dach oder Geschossdecken, die 
Erneuerung von Fenstern oder Außentüren, der Einbau oder die 
Erneuerung einer Lüftungsanlage oder die Erneuerung und Op-
timierung einer Heizungsanlage. Hinzu kommen zwei Maßnah-
menpakete: das Heizungspaket, das den Austausch der Hei-
zungsanlage sowie die Optimierung des Wärmeverteilsystems 
umfasst, und das Lüftungspaket, das den Einbau oder die Er-
neuerung einer Lüftungsanlage mit mindestens einer Maßnahme 
für eine effi zientere Gebäudehülle kombiniert, also zum Beispiel 
neuen Fenstern oder einer besseren Dämmung. 
„Mit den Krediten kann nicht nur die volle Höhe der Kosten fi -
nanziert werden, es muss auch lediglich die um einen 7,5-pro-
zentigen Tilgungszuschuss reduzierte Kreditsumme zurückge-
zahlt werden. Wer lieber den Zuschuss wählt, erhält bei den 
Einzelmaßnahmen 10 Prozent der Kosten, bei den Maßnahmen-
paketen sogar 15 Prozent“, erläutert Iris Ege. Anerkannt werden 
bis zu 50.000 Euro je Wohnung. Unter Umständen bietet sich 
eine Kombination mit weiteren Förderprogrammen an.
Um nicht den Überblick zu verlieren, rät Ege, frühzeitig vor Beginn 
der Sanierungsmaßnahmen einen unabhängigen Energieberater 
hinzuzuziehen. So kann sichergestellt werden, dass die richtige 
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Maßnahme ausgewählt und alle Fördermöglichkeiten ausge-
schöpft werden. Bei allen Fragen zur energetischen Sanierung 
hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, tele-
fonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter  
0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der Energieagen-
tur Biberach unter 07351 – 37 23 74. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

Verbraucherzentralen starten Umfrage zu vegetarischen 
und veganen Ersatzprodukten
Was Verbraucher wissen wollen
Was erwarten Verbraucher von vegetarischen Aufstrichen? Wel-
che Zutaten sollte ein veganer Hotdog auf keinen Fall enthalten? 
Mit einer bundesweiten Umfrage wollen die Verbraucherzentralen 
herausfinden, welche Ansprüche Verbraucher an vegetarische und 
vegane Ersatzprodukte haben, was sie zum Kauf bewegt und wo 
die Industrie nachbessern sollte. Egal ob Würstchen, Aufschnitt 
oder Käse, für diese und viele andere Lebensmittel gibt es mittler-
weile Alternativen ohne tierische Bestandteile. Die Umsatzzahlen 
wachsen stetig, die Auswahl an Produkten nimmt zu. Gleichzeitig 
wird der Markt unübersichtlich, besondere gesetzliche Vorgaben 
zur Kennzeichnung fehlen. Mit ihrer aktuellen Umfrage versuchen 
die Verbraucherzentralen herauszufinden, welche Erwartungen 
Verbraucherinnen und Verbraucher an diese Ersatzprodukte ha-
ben, aus welchem Grund sie diese Lebensmittel kaufen und wo-
ran sie sich beim Einkauf orientieren. 
„Die Umfrage soll verdeutlichen, wo Hersteller und Politik Informa-
tionen zu vegetarischen und veganen Ersatzprodukten verbessern 
können“, sagt Christiane Manthey von der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg, „denn Verbraucher haben beim Kauf von 
Lebensmitteln ein Recht auf umfassende, vollständige Informa-
tionen.“ Zeigen die Ergebnisse der Umfrage Handlungsbedarf 
auf, werden die Verbraucherzentralen sich für transparente Re-
gelungen stark machen. „Je mehr Personen sich an der Umfrage 
beteiligen, desto besser können wir uns für eine verbraucherge-
rechte Kennzeichnung einsetzen“, so Manthey.
Die Umfrage ist bis zum 30. Juni 2016 unter www.vz-bw.de/um-
frage-vegan-vegetarisch geschaltet. Die Daten werden anonym 
erhoben, die Teilnahme dauert nur wenige Minuten.

Musikverein Aßmannshardt
Weisswurstfrühstück Fronleichnam
Der Musikverein veranstaltet nach der Fronleichnamsprozession 
am 26.5. ab ca. 11 Uhr ein Weisswurstfrühstück am Proberaum. 
Der Musikverein unterhält musikalisch. 

Kabarettabend „halbadrui“
Der Zweigverein des Katholischen Deutschen Frauenbunds in 
Mittelbiberach lädt anlässlich seines 40jährigen Jubiläums zu 
einem Kabarettabend mit dem schwäbischen A-capella-Sextett 
„halbadrui“ am Samstag, 04. Juni 2016 um 20 Uhr in der Turn- 
und Festhalle Mittelbiberach ein.

Musik für Seele und Geist in Ummendorf
Unter diesem Motto findet am Freitag, den 3.6.2016, in Um-
mendorf ein Benefizkonzert zu Gunsten der Notfallseelsorge im 
Landkreis Biberach statt. Das Konzert in der Katholischen Pfarr-
kirche St. Johannes Evangelist beginnt um 19.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden für die Notfallseelsorge wird gebeten.
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Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse
andreamisitano@dvwagner.de

Telefon
07154/ 8222-70

Wichtiger
 Hinweis !

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

WAGNER
Druck + Verlag

Sehr geehrter 
Mediziner,

denken Sie bereits jetzt an Ihre Urlaubszeit und 
informieren Sie Ihre Patienten rechtzeitig durch 
unsere Amts- und Gemeindeblätter.
Wir beraten Sie gerne.

PRAXISGESCHLOSSEN

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · www.dvwagner.de
Anzeigenberatung: Manfred Weckerle - Tel. 07351 31543

Ihre Anzeige schicken Sie bitte an: werbung@weckerle-bc.de
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